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Ökumenischer Arbeitskreis Ottobrunn (ÖAKO)      
Sitzung am Dienstag, den  16. Oktober 2018 
im kleinen Gemeindesaal der Michaelskirchengemeinde 
Ottobrunn, Ganghoferstraße 26 
Beginn: 20.00 Uhr, Ende: 21.55 Uhr       

Anwesend:                     
Freie Evang. Gemeinde München-Südost (FeG):  

1 Gemeindemitglied 
Pastor Andreas Müller ist entschuldigt. 

Michaelskirchengemeinde: 
Dekan Mathis Steinbauer, Pfr.ín Stefanie Wist 
2 Gemeindemitglieder 

PV Ottobrunn und PV Vier Brunnen:  
Pastoralassistentin Alexa Weber 

PV Ottobrunn 
St. Albertus Magnus: 2 Gemeindemitglieder 

entschuldigt: 2 Gemeindemitglieder 
St. Otto: 1 Gemeindemitglied 

PV Vier Brunnen:   
St. Magdalena:  

2 Gemeindemitglieder 
entschuldigt: 2 Gemeindemitglieder 

St. Stephanus Hohenbrunn  
--- 

1. Begrüßung 
Dekan Mathis Steinbauer begrüßt die Anwesenden und stimmt die Versammlung mit Worten zu  
Vers 7 aus 1Sam16 ein: "Der Herr aber sieht das Herz an".  
Die für den katholischen Bereich bisher zuständige Seelsorgerin Christine Stauß arbeitet zukünftig in 
Putzbrunn, zur Vertretung ist Pastoralassistentin Alexa Weber anwesend. Hr. Dill fertigt das Protokoll. 

2. Tagesordnung und Protokollgenehmigung 
Dem Protokoll der Sitzung des ÖAKO vom 07.03.2018 sowie der am 11.10.2018 zugesandten Tages-
ordnung wird zugestimmt. Zusätzlich sollen Überlegungen zu einem Ökumenischen Kirchentag, Aktuel-
les aus der FeG und nächste Standorte der Ökumeneglocke behandelt werden. 

Zum Teilnehmerkreis: Es gilt weiter, die in der ÖAKO-Sitzung am 01.04.2014 unter TOP 4 getroffene 
Festlegung zu vollziehen: 

Mitgliedschaft im ÖAKO: Die Mitglieder sollen ein Mandat ihrer Heimatpfarrgemeinde haben, 
Delegierte müssen dort kein weiteres Amt (z. B. in einem PGR oder Kirchenvorstand) bekleiden. 

Der ÖAKO am 17.10.2017 entschied ergänzend,  
dass jede Pfarrei nach den Wahlen 2018 zwei Gemeindeangehörige und einen Seelsorger delegiert. 
Unter den Seelsorgern soll für jede Konfession ein Geistlicher sein. Weitere Mitglieder für spezielle 
Aufgaben bleiben davon unberührt. 

Auf katholischer Seite haben sich zwischenzeitlich die neugewählten Pfarrgemeinderäte konstituiert. 
Frau Alexa Weber wird beauftragt, in diesen Gremien auf eine Delegierung von ÖAKO-Mitgliedern hin-
zuwirken. Außerdem wird sie gebeten, die geistliche Vertretung zu veranlassen. 
Auf evangelischer Seite erfolgen die Kirchenvorstandswahlen am 21. Oktober 2018. Auch hier solle 
eine Delegierung bis zu nächsten ÖAKO-Sitzung erfolgen. 

3. Rückblick auf die ökumenischen Veranstaltungen seit 20. März 
Ökumenischer Sommergottesdienst auf der Maderwiese: Sehr positiver Verlauf, insbesondere 
durch die musikalische Gestaltung, die als deutliches Zeichen nach außen wirkte. Bedauerlich war die 
gegenüber frühere geringere Teilnahme, wohl auch wegen der durch die sehr späte inhaltliche Präzisie-
rung bedingte geringe Öffentlichkeitsarbeit. 
Friedensgebet: Für St. Otto und St. Albertus Magnus hat sich eine neues Team etabliert. Insgesamt 
würde man sich mehr Beteiligung wünschen. Herausragend war das Friedensgebet zum 25jährigen 

Alle Termine: 
 

31.10.18 Reformationsfest (Mi) 
11.11.18 Verabschied. Maik Führing(FeG) 
21.11.17 Buß-und Bettag (Mi) 
29.11.18 Vortrag Drobinski (AM) 
01.12.18 Laternenumzug 100 J. Ökumene 
20.01.19 Ökum.GD (Mi)  
20.02.19 Friedensgebet (Cornelius) 
01.03.19 Weltgebetstag (O) 
19.03.19 ÖAKO (AM) 
03.04.19 Friedensgebet (Magd) 
22.05.19 Friedensgebet (Mi) 
15.06.19 Ökum.GD Maderwiese 
26.06.19 Friedensgebet (DIKO) 
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Bestehen am 10. Oktober in St. Albertus Magnus. Nächstes Friedensgebet ist am 21.11. in der Mi-
chaelskirche im Rahmen des Buß- und Bettagsgottesdienstes. 

Schulgottesdienste: Die Schulanfangs- und –endgottesdienste nehmen einen sehr erheblichen Um-
fang ein. Für die evangelischen Seelsorger sind dies inzwischen 13 Schulen. Die Erstklässlersegnun-
gen werden interreligiös durchgeführt. 

4. Planungen für "100 Jahre Ökumene in Ottobrunn" am 1.12.1018 
Das Vorbereitungsteam tagte zweimal. Hierbei wurde ein Flyer entwickelt, der heute druckfrisch zur 
Auslegung in den Pfarreien verteilt wird. Unter dem Motto "gemeinsam unterwegs" steht ein Laternen-
umzug von der FeG zur Ottokirche, wobei an vier Stationen (FeG, Gedenkort "Salettl", EJO, St. Otto) 
mit Musik, geschichtlichem Bezug, geistlichem Impuls und Gebet innegehalten wird. Die musikalische 
Begleitung erfolgt durch die FeG-Band, a capella Gesang, den Jugendchor der Michaelskirche und dem 
Vokalkreis 65+. Abschluss im Pfarrsaal St.Otto mit kleinem Imbiss und Getränken. 
Presseinformation durch Herrn Dill (Textzuleitung durch Dekan Steinbauer, Bild von Frau Stiebler). 
Die behördliche Genehmigung veranlasst Frau Weber über Frau Stauß. 
Einladung von Bürgermeister Loderer durch Dekan Steinbauer. 
Gestaltung der Gedenkstätte: Anstelle der vor einem Jahr vorgeschlagenen Lösung mit bearbeiteten 
Sitzwürfeln und Pflasterung plädiert man für eine in der Wiese um die Stele kreisförmige angeordnete 
Aufstellung von fünf Findlingsblöcken (sinnbildlich für die fünf Kirchengemeinden). Vorteil: Die Findlinge 
würden von der Steinmetzfirma gespendet und aufgestellt, können ebenfalls als Sitzfläche dienen, stel-
len keine bauliche Maßnahme dar, da sie problemlos wieder abgebaut werden können, kein erheblicher 
Kostenanfall. Das Grundstück gehört der Gemeinde, eine dortige Anfrage lässt keine Schwierigkeiten 
erwarten. Der ÖAKO stimmt der Lösung zu, auch wenn er unsicher ist, ob dies wirklich als Glaubens-
zeichen wahrgenommen wird. 

5. Ökumenischer Gottesdienst am 20. Januar 2019 
Der nächste Ökumenische Gottesdienst in der Gebetswoche für die Einheit der Christen ist am 
20.01.2019 um 10 Uhr in der Michaelskirche. Es gibt noch kein Vorbereitungsteam. Frau Weber wird 
gebeten, in nächster Zeit die Personen auf katholischer Seite zu benennen. 
Zum Zeitpunkt Sonntag 10 Uhr wird festgestellt: Ein reger Besuch der Gläubigen und damit das Ziel, in 
großer Gemeinsamkeit für die Einheit zu beten, kann nur erreicht werden, wenn der Gottesdienst zur 
üblichen Gottesdienstzeit stattfindet. Das heißt 10.00 Uhr oder 10.30 Uhr je nach der veranstaltenden 
Kirche. Dies widerspricht allerdings einer Bestimmung von Kardinal Marx, keinen Sonntagsgottesdienst 
wegen eines ökumenischen Gottesdienstes ausfallen zu lassen. Diesbezüglich muss deshalb eine Ge-
nehmigung eingeholt werden. Frau Weber wird gebeten, dies zu veranlassen. 
Damit die 9.00-Uhr-Gottesdienstzeit in den katholischen Kirchen unberührt bleibt bzw. als Ersatzzeit 
dienen kann, soll der ökumenische Gottesdienst, wenn er in den katholischen Kirchen stattfindet, künftig 
um 10.30 stattfinden. 

6. Weitere Planungen 
Ökumenischer Kirchentag 
Wegen der derzeitigen Umbruchsituation ist eine solche Planung zur Zeit nicht möglich und wird zu-
rückgestellt. Das Thema soll in der nächsten Seelsorgerrunde auf die Tagesordnung gesetzt werden. 

Erwachsenenbildung 
In St. Albertus Magnus hält Matthias Drobinski am 29.11. einen Vortrag: "Lob des Fatalismus" 
Für den heutigen Vortrag von Prof. Dr. Peter Neuner " Was bleibt vom Jahr 1968 heute für die Kirche?" 
konnte sich wegen Dispositionen des Referenten die Überschneidung leider nicht verhindern lassen. 
Interreligiöser Dialog 
Nächste Aktion ist eine Studienreise nach Irland in der 2. Osterferienwoche 2019. An der Reise nehmen 
jeweils zu etwa 1/3 Katholiken, Protestanten und Muslime teil. 
Frau Weber wird gebeten zu klären, ob Frau Stauß weiter im Interreligiösen Dialog bleibt oder ob ein 
Nachfolger benannt wird. 
Künftiges Ziel der Dialogteilnehmer ist auch eine Beschäftigung mit dem Judentum. 
Nächstes Treffen ist am 7.11.18. Thema ist vor allem die Irlandreise. 
 

7. Informationen aus den Gemeinden 
Alphakurs 
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Frau Weber informiert über die Zielsetzung des Kurses. Bei einem ersten Kurs im Winter 2017/18 wa-
ren 40 Teilnehmer an 10 Abenden. Bei anschließenden monatlichen Treffen schrumpfte die Zahl, zu-
letzt auf 4. Ab Januar soll ein zweiter Kurs stattfinden, sowohl für Neueinsteiger wie auch für Fortsetzer. 

 

 

Spurensuche 
Dekan Steinbauer weist auf 5 Abende zur Stärkung des christlichen Glaubens hin. Die Themen kom-
men dabei aus dem Kreis der Teilnehmer. Im ersten Ansatz sind dies die die Eltern der Konfirmanten. 

Reformationsfest 
Das Reformationsfest am 31. 10. steht unter dem Motto "Fest der hellen Köpfe". 
Beginn um 19 Uhr. Auch die Katholiken sind dazu herzlich eingeladen. 

Personelle Veränderung in der FeG 
Pastor Maik Führing verlässt die FeG München Süd-Ost. Am 11.11. findet die Verabschiedung statt. 

8. Sonstiges 
Der Weltgebetstag 2019 ist am 1. März 2019 und steht unter Motto "Kommt, alles ist bereit!" 
Er wird in St. Otto gefeiert. 
Zur Vorbereitung gibt es einen Doku-Ordner als Hilfe für die Organisationsteams. Der Ordner wird in der 
Michaelskirche aufbewahrt und soll jedes Jahr aktualisiert werden. Die letzte Aktualisierung 2018 durch 
St. Magdalena steht noch aus. Diesbezüglich wird Frau Bauer angesprochen. 

Friedensgebete 2019: Der Jahresplan ist in Bearbeitung und wird demnächst fertig. 

Ökumeneglocke 
Die Glocke steht jetzt in St. Albertus Magnus.  
Sie soll zur 100 Jahre Ökumene Feier am 1.12.2018 nach St. Otto. 
In der Woche vor Weihnachten dann in die Michaelskirche zum Ökum. Gottesdienst im Januar 2019. 

9. Nächste Sitzung des Ökumenischen Arbeitskreises Ottobrunn 

am 19. März 2019 ab 19:30 / Sitzung 20:00 Uhr  
im Pfarrheim St. Albertus Magnus, Albert-Schweitzer-Straße 2.. 

10. Abschluss   
Dekan Steinbauer beschließt das Treffen mit einem Lied und Gebet sowie dem Segen.  
 
 
 

Ottobrunn, den 6. November 2018 

gez. Mathis Steinbauer          gez. Peter Dill 
 


